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K O N T E X T  
Die Weiterbildung im Suchtbereich (legale und illegale Drogen) bildet seit 1991 Ge-
genstand aktiven Engagements des Bundes. 1996 ging das Bundesamt für Gesundheit 
zu einer neuen Konzeption über. Der neue Ansatz wurde probeweise auf fünf Jahre 
festgelegt (1996-2001) und im Jahr 2000 evaluiert. 

M E T H O D E   
Die Untersuchung wurde mit qualitativen und quantitativen Methoden vorgenommen. 
Das untenstehende Wirkungsmodell bildete die konzeptionelle Grundlage. Eine Analy-
se der Umsetzung des Weiterbildungskonzeptes in den verschiedenen Landesteilen und 
Abklärungen betreffend die Qualität der Weiterbildungskurse bildeten den Fokus der 
Evaluation. Die Nachbefragungen von Teilnehmenden der Weiterbildungskurse sowie 
Gespräche mit ExpertInnen im Bereich der Ausbildung von Suchtfachleuten lieferten 
wichtige Hinweise auf die Qualität und die Wirkung des Weiterbildungsangebotes. 

R E S U L T A T E  
Das neue Konzept führte sowohl in der Deutschschweiz als auch in der Romandie zur 
angestrebten Strukturbildung im Feld der Anbieter und zu hochstehenden und von den 
Teilnehmenden positiv bewerteten Angeboten. 

Kritisch stellte die Untersuchung fest, dass die verantwortliche Expertenkommission 
keine auf ein Monitoringsystem abgestützte und sprachregional differenzierte Steue-
rung der unterstützten Angebote vorgenommen hatte. Damit ist keine Gewähr geboten, 
dass die Weiterbildungspolitik ein sprachregional differenziertes und inhaltlich umfas-
sendes Weiterbildungsangebot aufbaut, das alle Berufssparten bzw. alle von der Vier-
Säulen-Politik des Bundes Betroffenen berücksichtigt. 
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W e ite rb ild u n gsp o lit isc h e
Z ie le rre ic h un g (O u tc o m e s)

• B e d ür fn isg ere ch t igk e it  der
  A nge bo te
• Z ie ladäq uan z d er  A n geb o te
•  Erh ö hu ng  de r Z ah l q u alifiz ie rter
  Su ch tfa ch leu te
•  K o sten -N u tze n -V erhä ltn is de r
  aktu e llen  P o litik  im  V ergle ich  zu
  an d eren  M o d ellen
•  V o r- un d  N ach te ile  der a k tu e llen
  Po litik  im  V erg le ich  zu  an deren
  M o d el len

U m se tzu n g d e s  K o n ze p ts
• fa k t isch e  O rgan isa t io n  der

Po litik
•  P ro zesse d e r Z usam m ena rb e it
•  O rg an isa tio n  d e r K u rse
•   A u sw a h l der   D o zie ren d en

Q u a litä t  d e s  O u tp uts
•  K ur sinh a lt  u n d K u rsun ter la gen
•  K o m p e ten z  d er  D o zen tInn en
• K ur sa tm o sph är e
•  P rax isre lev an z
•  S te ige run g  d e s V ers tä n dn is es  fü r  an de re
  P ro fe ss io n en  im  S u ch tb e re ich
•  K o sten -N u tzen  V erhä ltn is

W irk u n g  in  d e r  B e ru fs a u s ü b u n g
( lä n g e r fr ist ig e  Im p a c ts)

•  P ro fe s sio n al is ie ru n g de r
  B eru fsau sü b un g
•  K o m p eten z ve rb e sse run g
•  S tärk ung  der  in te rp ro fe ss ion e llen
   Z u sam m enarb e it
•  S tärk ung  der  b eru f lich en  Stellu ng
  d er  Su ch tfa ch leu te
•  S tärk ung  der  A rb e itszu fr ieden h e it u n d
  V e rh in d erung  a rb e itsb ed ing te r
  Flu ktua tio n en

E v a lu a t io n

W e ite rb ild u n g sp o lit ik

im  S u c h tb ere ich

K o n z e p tio n  d e r  W e ite rb ild u n g sp o lit ik
im  S u c h tb e re ich

•  Z ie lse tzun g en
•  R a hm en b e d ingu ng en  d e s B A G
•  G ru n dp r in zip ien
•  gen e re lle  Z ustän d ig ke iten
•  A dre ssa tIn n en
•  R e sso u rcen


